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Acmtliche Verlautbarungen
Z 1324 (2) Nr. 563.
St raßenbau - Licitations - Ver lautbarung.

Heber die mit hohem Hofkanzlei-Decrete vom
1 Jul i 1847, Z 22112, im buchhalterisch rich-
tiaaestellten Kostendetrage pr. 3tt53 f l . 38 kr.
C M bewilligte Reconstruction einer Straßen-
stützmauer am Mazhkouzberge an der Triester
Route, zwischen den Distanzzeichen VI.l6 e^ VI^7,
wird in Folge hoher Gubernial - Verordnung
vom 9. Jul i 1847, Z. 16311, und Intimates
der löblichen k. k. Landesbau-Direction 660.
2 1 . Jul i l. I . , Nr. 2593, die Minucndo-
Versteigerung am 9. August l. I . bei dem k. k.
Bezirks - Commissariats Adelsberg Vormittags
von 9 bis 12 Uhr Statt finden, welches sonach
mit dem Beisätze zur allgemeinen Kenntniß ge-
bracht wird, daß die betreffende Baubeschrei-
bung, der Profi l -Plan und die Licitationsbe-
dingnisse, welche die Leistung eines 5A Va-
diums, und im Erstehungsfalle cine 1 U ^ Cau-
tion vorschreiben, vorlausig Hieramts, am Lici-
tationstage aber bei dem genannten Bezirks-
Commissariate eingesehen werden können. —
K. K. Straßen-Commissariat Adelsberg am 29.
Juli 1847.

L i c i t a t i o n s - K u n d m a c h u n g .
Die hohe Lano.sstelle hat mit Decrct vom

25. Jul i d. I . , Nr. 14675, die Conscrvations-
Bauten des hilrort'gtn Priesterhauses genehmi-
get und angeordnet, solche im Wege der Ver«
steigerung in Ausführung zu bringen. — l ) Zu
diesem Ende ist die Maurer - Arbeit sammt Mate-

riale bciv,U,a.et m,t l l 2 si. 23 kr ; 2) Die
Zimmermannö-ttrbeit, nach Auöscheidunq der
Dachü^sti'lgung, m't W2 st. l l kr.; 3) Die
T>schl.>r-Atbntpr^6 ft. !3 kr., ^) Die ^>älos.
ser-Arblit pr l5 ft 19 kr.; 5) Die A^.strnct'er-
Ardeit mir !2 si. 55 kr,; 6) Haflicr^Arblit
mit 45 st ; 7) EplNa.lll>Al,dci: mit 8 si.;
8) Glas<r-Arbr,r mit 2 ft. 43 kr. bemessen. —
Wegen Hmtang^de dleser Arb.ii«n wird am 10.
August d. I . <m Amte der Baudlrlclion von
10 bls l 2 Uhr.cinc Minuenoo^Licitation al'gs-
halten, wo^u Baulustlge crsch<in<n zu wollen
mit dcm Belsügt'N elngelc»oen werden, d.ift das
5 ^ Vadium von jrdem Licitantrn für den Gc-
g.'nstand, für welchen o^rftldc li^itircn wl t l , vor
der Versteigerung zu Handen der Licilat'ons-
Commission zu depoinr.n sty, die Bauocvift,
Verstcigeruns,s-B>.'0ilign!ss>! und die Vorausmaß
bei dieser B^udirection wahrend den a/wöyi'.U«
chen Amcsstun^en taqlich eingeschen werden kön-
nen. — Von dcr k, k. L^ndeb-Bäudlrcctioi,. Lai-
dach am 29. Jul i 1647.

Z. 13(N. (3) Nr. 555.
S t r a ß e n b a u » L i c i t . K u n d m a ck u n g.

Nachdem bei der abgehaltene? l . Minuen»
dovcrsteigerung üder die mit hohem Guvlrnial-
Decrete ddo. 3, Jul i 1847, Z. 12^65, bewil-
ligte Reconstruction 0er Sadnlk Blücke an dir
Fiumancrstraße, zwischen DistanzNr. 0 ^ i t t - 11
im Fiscalb.trage uon 162i ss. 5^ kr. C. M .
kein stünstigcS Resultat erzielt wurde, so wird
hicrüdcr eine zweite Llcilalion bei dem lövl. k.
k. Bez. Commissariate Adelsberg auf den 6.
August l. I . Vormittags von 9 dts 12 Uhr
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mit dem Beisätze ausgeschrieben, daß dcr Bau-
plan, die Bal!ocschr,lbl!Ng und die Versteige-
rungsbcdingnisse , welche ten Licitaciolistheil-
nehmen den baren Erlag des 5 ^ Aadiums,
dem Ersteher aber die Leistung d»>r l O ^ Cau^
lion und eine einährige Hafcungszeit vor-
schreibe,,, vollaufig hierorts, am Licitations
t>iae hingegen dei dem genannten V^zirkscom-
lnissiri^te eingesehen werden können. — Schrift
liche Off.rte werden nur dann angenommen,
wenn sie der Vorschrift und den Bedingnisscn
gemäß verfaßt find, üb.rdi^ßdas ausdedl^nglne
Vadium enthalten, und noch vor dem Beginne
der Versteigerung einlargen. — K. K. Stra>
ßencommissariat Ädelsl>e>g am 26, Ju l i lä^7.

Z. 1297. (3) Nr 2313.
K u n d m a c h u n g .

Die hohe k k. allgemeine Hofkammer hat
sich laut des Erlasses vom 2s. Juni d. I ,
Z. 2"" /y ,7 , bestimmt gefunden, das Postritt-
geld bei Aerarial- und Privat-Ritten für den
zweiten Semester des Solar-Jahres 1847 in
N iederös t er re ich, B ö h m e n und S teye r -
m a r k mit E i nem G u l d e n 6 kr. C M . ;
in O b e r ö s t e r r e i c h , M a h r e n , Schle-
s i e n , K ä r n t e n und K r a i n mit E inem
G u l d e n 4 kr. C. M . ; im Küsten lande
mit E i n e m G u l d e n 8 kr. C. M ; dann im
W a d o w i c e r , B o c h n i a e r , S a n d e c e r ,
I a s l o e r , T a r n o w e r , Rzezower und
S a n o k e r Kre ise G a l l i z i c n s , so wle in
dem K r a k a u e r Gebiete mit E inem Gu l -
den C. M . für ein Pferd und eine einfache
Post festzusetzen, dagegen in den üb r i gen
K r e i s e n G a l l i z i e n s , sowie in T i r o l und
V o r a r l b e r g , dasselbe mit 56 kr. und Ei-
nem G u l d e n 6 kr. u n v e r ä n d e r t im
d e r m a l i g en Ausmaße zu belassen. Die
Gebühr für einen gedeckten Stations-Wagen
ist für denselben Zeitraum in Niederösterrcich,
Böhmen und Steyermark mit 33 kr.; in Ober-
österreich, Mähren, Schlesien, Kärnten und
Kraln mit 32 kr., im Küstenlaude mit 34 kr.,
und in den oberwähnten westlichen Kreisen Gal-
liziens mit 30 kr. für die einfache Poststation
festgesetzt worden I n den übrigen Kreisen Gal-
liziens, so wie in Tirol und Vorarlberg, bleibt
die W a g e n g e b ü h r , in allen erwähnten Pro-
vinzen aber das Schmier - und Postillons-
Trinkgeld unverändert. — Diese erhöhten Ge-
dühren haben vom !5 Jul i 1847 in Wirksam-
keit zu treten. — Zugleich mit der Erhöhung
des Rittg?ldes hat, und zwar ebenfalls vom 15.

Jul i d. I . angefangen, in den oben erwähnten
Ländern der österreichischen Monarchie und mit
Ausschluß des lombardisch-venetianischen König-
reiches, bei den Brief- , E i l - , den Malle- und
P e r s o n e n f a h r t c n eine z e h n p r o z e n t i g e
E r h ö h u n g der Passagiers-Gebühren, bei den
Separat - Eilfahrten dagegen die normalmäßige
Berechnung der Gebühr nach dem erhöhten Ritt-
gelde einzutreten. — Die Postämter, welche
zur Passagiersaufnahme berufen sind, sind dem-
nach angewiesen worden, diesen I0^gen Zu-
schlag, so wie dle entsagenden höhern Gebühren
für die Separateilfahrcen von den Reisenden
einzuheben, wobei zugleich bemerkt wird, daß für
den Fall , wenn sich hierbei Kreutzcrbruchtheile er-
geben sollten, die dießfällige höhere Gebühr stetS
im ganzen Kreutzcr abgenommen werden wird. —
Dieses wird Zufolge hohen Decretts der k. k.
obersten Hofpostverwaltung vom 6 . M . Jul i
1 8 i 7 , Z. 13U8H2487, zur allgemeinen Kennt-
niß gebracht — K. K. Oberpostverwaltung. Lai-
bach den 28. Jul i 1847,

Z. 1296. (3) Nr. 2264.
K u n d m a ch u n g.

Es wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß
gebracht, daß die k k. Oberste Hofpostuerwal'
tung mit dem hohen Decrete vom 5. Jul i 1847
Z- ' " ' ^ .z>5 den Poststationen Neumarktl und
Unterbergen bei Beförderung der Priuatritte eine
der Novmalbespannung gleichkommende Anzahl
Pferde als Bergoorspann über den Loibl gegen Auf-
rechnung der entfallenden Gebühren, und zwar
für eine Postdistanz von 1 '/2 Post der ersteren,
und von einer einfachen Post der letzteren be-
willigt habe. — K. K. Oberpostocrwaltung.
Laibach den 27. Jul i 1847.

Z. 1289. (3) Nr. 2295. ;.d Nr. 1802.
L i c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .

Das k. k. Marine - Ober - Commando i i ,
Venedig macht allgemein bekannt, daß zur E i -
cherstellnng der für den Dienstbedarf der Ma-
rine im kommenden Militärjahre 1848 erforder-
lichen Quantität rohen, in den venezianischen
Provinzen erzeugten Hanfes, am 15. Septem-
ber 1847 um 11 Uhr Vormittags im gewöhn-
lichen Saale nächst dem k. k. Arsenale öffent-
liche Licitacionsversuche werden abgehalten wer-
den, um die Lieferung von 150,0W Pfund die-
ses Artikels, welche sich nach Verhältniß der
Dienstes-Ers'ordernijse, bis auf 2W,MM vermehr
ren können, dem Mindestfordcrnden zu überlassen.
— Dies; Lieferung wird demjenigen Licitationö-
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Bewerber überlassen werden, welcher mittelst ver-
siegelter Offerte solche Preise anbietet, die von
dem festgesetzten Fiöcalpreise zu 40 ^ l . I ^ :
32 Centes. den Wiener - Centner, den größten
Procenten-Nachlaß ergeben, falls er vom k. k.
Marine-Ober-Commando annehmbar befunden
würde. — Solche Offerte müssen auf classenmä-
ßigem Etämpel ausgestellt, von den Offcrenten
eigenhändig unterschrieben, dann versiegelt und
auf der Außenseite ebenfalls mit deren Vor- und
Zunamen versehen, noch vor dem Beginne der
Licitations-Verhandlung bei dem Protocolle des
k. k.Marine-Ober- Commando eingereicht werden.
Die Eröffnung derselben wird erst am festgesetz-
ten Tage bei Abhaltung der Versteigerung vom
Marine-Rath vorgenommen werden. — Jeder
Liefcrungslustige ist verpflichtet, sein bei dem
benannten Protocolle eingereichtes Offert mit ei-
nem Vadnim von 120U si. C. M . im Baren zu
belegen. Nach beendeter Licitation wird den Nicht-
crstchern diese Summe allsogleich zurückgestellt;
vom Erstcher aber wird sie bis zum Erlag der
festgesetzten Caution von 24W si. C. M . zurück-
behalten. ^ - Einem jeden solchen Anbote muß
die ausdrückliche Erklärung beigeschlossen werden,
doß sich der Offerent allen im Licitations - Capi-
tulate, S . 22!)5, !). Jul i 16-47, ausgedrückten
Bedingnisse unterwerfe, welche bei dem k. k.
Militär - Commando in Laibach beliebig einge-
sehen werden können. — Alle Offcnsteller sind
gehalten, sich über ihre Liefcrungssahigkeit zur un-
verzüglichen und genauen Erfüllung ihrer Ver-
bindlichkeiten rechtsgültig auszuweisen. — Ge-
wagte Antrage und nachtragliche Aufbesserungen
werden durchaus nicht angenommen. — Vene-
dig am i>. Jul i 18^?.

Der k.k. Manne - Oder - Commandant:
E. H. F r i e d r i c h in. p., Vice. Admiral.

Der Obcrintendcnt und öconomische Referent des
k. k. Arsenals, K ü r s i n g e r in. p.

Vermischte Verlautbarungen.
Z, 1300. (2) sir. 2625.

O d l c t.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Egg und Kreut-

dcrq wird l^icmit bekannt gemacht: Es habe Georg
Sctnmcnz, a!s Besser der zu Podgora liegenden,
der Herr>chasl Kal:envlunu «ut) Uro. Ätr. 17^ o,ensl-
baven Halbyube dir ^lage auf Verjährt' und Er-
ioschentltläluilg dcr aui obiger Realität zu Gunsten
dcs Iguaz Meyerhold mil der Echu.dodligation llllo.
lU.,?l>li,l) .^l ^cirber 1799 intabulinrn Forderung
pr.iOn si., l)leram!s angebracht, und es sey zur Ver^
yandlung dicser Viechiösache die Tagsatzung mit dem
Anhange drs §. lc. c r̂ a. y. Entschließung vom

.8. October l945 auf den 29. October d. I . Vor-
mittag 9 Uhr angeordnet worden. Nachdem nun
0er Aufenthalt des Geklagten und dessen allfälliger
Rechtsnachfolger diesem Gerichte unbekannt ist, und
da sie viellcichc aus den k. k. Eilanden abwesend
ftyn tönnien, so Hai man denselben auf ihre Gefahr
und Kosten den Primus Sojer ron Jauchen zum
Cui-atol- aci actuin bestellt, dessen die Geklagten
mit dem Aichange verständiget werden, daß sie zur
anberaumen Tagsatzung fo gewiß persönlich zu er-
scheinen , oder bishin dem bsstellten (öurator oder
ei»em andern Vertreter idre Rechlsbehelfe zu ihrer
Vertheidigung so gewiß mitzutheilen haben, widri-
ge:,s sie sich die Folgen ihrer Ncrabsä'umung selbst
zuzuschieiden ha'tien.

K. K- Bezirksgericht Egg und Kreutberg am
10. Juli 18^,7.

Z. >5 l I . !"2) Nr. l2oä.
E d i l t.

Von dein Bezirksgerichte Weireldcrg werden
alle jene, welche auf den Varlaß des am 2». Ma i
l. I . zu Weirelbach verstorbenen kmisdieneis, Joseph
Supanzhizh, als Erben oder Gläubiger einen Anfpruch
zu machen gedenken, aufgefordert, solchen bei der auf
den 2 l . September l. I . um 9 Uhr früh bei diesem
Gerichle angeordlietcn Liquidalionstagfatzung um so
gewisser darzuthun, als sie sich sonst die Folgen des
§. 814 b. G. B . selbst zuzuschreiben haben weiden.

Weixelberg am 2. Jul i ,ÜÄ7.

ẑ. I 3 l 6 . (2) . Nr. ^55.
E d i c t .

Der am 12. December 1844 zu Krainburg ver,
storbene Hausbesitzer und Brückenmeister, Andreas
Lchmon, hat in dem 3. Absätze seines schriftlichen
Testamentes <1c1<i. '^4. Ma i 1843 den Söhnen sei-
lus verunglückten Bruders Johann lHchmon, gewe.
scnen Kanonieis, welcher zu Klostermölk in Oester-
reich gestorben seyen soll, jedem 100 fl. legirt.

Ha der Aufenthalt derselben, so wie auch selbst
ihre Taufnamcn und Anzahl bisher nicht eruitt
werden koniuen, so werden dieseloen zufolge des
von der Universal- Erbinn Helena Dollenz, verwitwet
gewesene Schmon, Hieramts eingebrachten Gesuches,
mittelst gegenwärtigen Edictes l'icvon nüt dem An-
hange in Kenntniß gesetzt, daß denselben unter ei-
nem der Herr Dr. Franz Preschern, Advocat al l .
hier, als Kurator zur Verwahrung ihrer Rechte be-
stellt worden sey. .

^ l . K. Bezilksgeiicht Krainburg am 17. April
184?. ^ ^

3. .267. l 3) , Nr. 532.
E d i c t .

Vom t, k. Bezirksgerichte Flö'dnl'g wird bekannt
qcmachl: ^s scy in die exc<uüve Fciibietung der, dem
Äler Kop^sch, >"lß« Shuvel gehörigen, dcr Herrschaft
ZWdnig «lib Rcct. Nr. 3y dienstbaren, in Flödnig
liracnrcn, laut Schä'tzungt'protoiolles vum 24- April
l. I . , auf »773 fi. l 0 kr. (Z. M . bewcrthetcn Eindrit-
tel^Hube sammt An-und Zugedör, wegen dcm Herrn
Michael Jeras schuldigen 4ou fl, 5. c. 5., gcwiUiget,'
und es ftyen üUl Vcmayme terscl^cn 5 Tagsatzun.
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gen, und zwar aus den ly. Jul i , l g August und IL.
September d. I . . jedesmal um 9 Uhr Vormittags
im Orte 0er Realität mit dem Alihange bestimm! wor-
den, daß diese Realität nur bei dcr driuen Feibie--
tungstagsatzung unter dem Schatzungswenhe hintan-
gegeben weiden wird.

Die Licirationsbedingnisse und der Grundbuchs-
extract können Hieramts eingesehen werden.

K. K. Bez. Gericht Flödnig am 10, Juni I647.
Nr. 67 I . Be« der ersten Feilbietung am 19. Juli

1847 ist kein Kauflustiger erschienen.
K. K. Ge^icksgericht Flödnig am 20. Jul i »647.

Z. l2L6. (3) Nr. 563.
E d i c t .

Vom k. k. Bez. Gerichte Flöoing wird bekannt
genacht: Man habe in Folge gepslogener Erhebungen
dem Andieas Urbanz vom Koßes, die fteie Vermö-
gensverwaltung wieder einzuräumen besundcn, wcß-
halb nun die mit Edicte uon 25. November lL25,
Nr. 9^5, wider denselben verhängte (Zuratel hiermit
für aufgehoben erklärt wird.

K. K. Bez. Gericht Flödnig am 24. Juni 1647.

Z. ,288. (3) Nr. 2863.
E d i c t .

Von dcm k. k. Bez. Gerichte Radmannsdorf
wird bekannt gemacht: Es sey in der Ereculionssache
des Herrn Dr. Johann Ahazhizh von Laibach, wider
Johann Wal l , vulgo Klander von Möschnach, wegen
aus dem gerichtlichen Vergleiche vom l7. October
»843, schuldiger l03 fi. 49 kr, c. 5. 0., die executive
Feilbietung der, dem Erecuten gehörigen, zu Mosch»
nach «ub (Zonf. Nr. l 2 gelegenen, der Herrschaft
Stein «üb Rett. Nr. 16^, Url>. Nr. 2o3 dienstbaren,
gerichtlich au f , 3 ,4 si. 20 kr. bewertheten Hübe be-
williget, und hiezu die drei Feilbietungstagsatzungen,
auf den 26. August, auf den 27. September und auf
den 26 October l I , jedesmal Vormittag von 9
dis 12 Uhr im Orte der Realität zu Möscbnach mic
dem Beisätze angeordnet worden, daß die Realität
nur bei der 5. Fe«lbielung unter dem ^chätzungs.
werthe hintangegeben werden wird.

Der Grunobuchscrlracl, das Scha'tzungsproto.-
coll und die Licitationöbedingnisse können täglich hier
eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Radmannsdorf am 16.
Jul i 1647.

Z. !284. (5) Nr. 2l36.
E d i c t .

Alle Jene, welche an den Nachlaß des am I7.
Ma i I. I . mit Testament verstorbenen Grundbesitzers
Georg Veßel, von Mttterdorf Nr. 12, aus welch'
immer für einem Rechtsgrunde einen Anspruch zu
stellen vermeinen, haben denselben bei der auf den
28. August l. I . , früh um 9 Uyr angeordneten Tag-
satzung, bei Vermeidung der Folgen des § 8 l4 b.
G. B., anzumelden und rechtsgeltend darzuthun.

K. K. Bez. Gericht Reifniz den 15. Jul i ,847.

Z. '263. (3) Nr. 17 »2.
E d i c t .

Vom Bez. Gerichte Schnerberg wird hiermit
bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen des Mlchael
Rudof von Kremcnza. gegen Johann Roth von Kre-
menzg, in die erecutive Fcilbietung der, dem Erctuten
gehörigen 5ut̂  Urb. Nr. 2,9j2>0, Rccc. Nr. ^55
der löblichen Heerschaft Nadlischeg dienstbaren, gclicht-
lich auf 610 fi gpschätzien Realität, wegen schuldiger
42 fi. 59 kr. lmd 6 ft, c. «. c. gewilliget, und es
seyen zu deren Vornahme drei Feilbielungsl^gsatzun-
gen, auf den 28. August, 28. September und 23.
October l84>7, jedesmal Vonnitlag 9 Uhr in loco
Kremenza mit dem Beisätze angeordnet, daß diese
Realität nur bei der dritten Feilbieiungstags^tzmig
auch unter ihrem Echätzungswerlhe hintangegebcn
werden würde.

Das Schätzungsprotocoll, die 3icilafionsbcdina..-
N'sse und der Grundbuchsextract können täglich zu
den gewöhnlichen Ämlsstunden hier eingesehen werden.

Bez. Gericht Schneeberg am 2tt. Juni ,847.

Z. 1325. (2)
Verwalters-, zugleich Grundbuch-

führers-Bedienstung,
kömmt mit I . November l. I , an der Herrschaft
Wiißenstein mit einem jährl. Gehalte pr. 3W si.
C. M . , dann Bezug der gesetzlichen Grundduchs-
taxen, Kost, Wohnung und Bedienung, in Er-
ledigung. Bittbewerber haben daher bis I . Sep-
tember l. I ihre documenlirten Gesuche ent-
weder personlich zu überreichen, oder aber porto-
frei an die Inhabung einzusenden.

Z. l327. (2)
Ein beeideter Grundbuchsfuhrcr, ledi-

gen Standes, welcher sick über Morali-
tät, öconomische Kenntnisse und sonstige
Befähigungen im Rentfache mit entspre-
chenden Zeugnissen ausweisen kann, wünscht
gegen i6. September, oder noch einige
Tage höher bei einer Herrschaft oder ei-
nem Gute unterzukommen.

Z 1314. (2)
W i d e r r u f u n g .

Wegen eingetretenen Hindernissen wird die
auf den 20, , 2 1 , 22. und 23. September l. I .
bestimmt gewesene, und in den Intelligenz-
Blattern der Laibacher Zeitung Nr. 7 « , 77 und
78 d. I . bekannt gegebene H a u s - und Rea-
l i t ä t e n - 3 i c i t a t i 0 n in S c i s e n b e r g , auf
den 5. , 6 . , 7. und 8. October d. I , hiemit
übertragen.


